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Amt der Steiermärkischen Landesregierung

Abteilung 11 – Soziales, Arbeit und Integration

Hofgasse 12, 8010 Graz
Jahresbericht/Endbericht
________
für geförderte Projekte (Stiftungen, AQUA) im Schwerpunkt Arbeit und Qualifizierung 
	Allgemeine Angaben zum/zur Förderwerber*in/zum Fördergegenstand 

	Projektträger/ Name der Institution:
	     

	Bezeichnung des Förderungsgegenstandes (Projekttitel):
	     

	Standort(e):
	     

	Berichtszeitraum: 
vom Beginn gem. Vertrag bis zum Ende des jeweiligen Jahres bzw. der Maßnahme
	     

	GZ lt. Fördervertrag:
	     

	Fördersumme lt. Fördervertrag:
	     

	Vorzulegen bis (lt. Vertrag):
	     

	Bericht per Mail an:
	abt11-foem@stmk.gv.at 

	Kontaktperson für Rückfragen: 
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     


TEIL A: Quantitative Daten

1. Anzahl Projektteilnehmer*innen im Berichtszeitraum 
	Anzahl Projektteilnehmer*innen im Projektzeitraum
	
	
	
	

	
	weiblich 
	männlich 
	divers
	Gesamt

	SOLL lt. Ansuchen
	     
	     
	     
	     

	IST
	     
	     
	     
	     


2. Teilnehmer*innen Struktur

	Teilnehmer*innen Struktur

	
	weiblich
	männlich
	divers
	Gesamt

	TN mit Migrationshintergrund

	     
	     
	     
	     

	TN mit anerkannter Behinderung 
oder sonstigen gesundheitlichen Vermittlungseinschränkungen

	     
	     
	     
	     


3. TN nach Alter

	Teilnehmer*innen Alter

	
	weiblich
	männlich
	divers
	Gesamt

	Unter 18 Jahre
	     
	     
	     
	     

	18 bis 25 Jahre
	     
	     
	     
	     

	26 bis 44 Jahre
	     
	     
	     
	     

	Ab 45 Jahre
	     
	     
	     
	     


4. TN nach Bildungshintergrund

	Teilnehmer*innen Bildungshintergrund


	
	weiblich
	männlich
	divers
	Gesamt

	ISCED 0 bzw. keine Schulbildung
	     
	     
	     
	     

	ISCED 1 (Grundbildung) oder ISCED 2 (Sekundarbildung Unterstufe)
	     
	     
	     
	     

	ISCED 3 (Sekundarbildung Oberstufe) 
oder ISCED 4 (Postsekundäre Bildung)
	     
	     
	     
	     

	ISCED 5 bis 8 (Tertiäre Bildung)
	     
	     
	     
	     


5. Teilnehmer*innen und Anschlussperspektiven 
5.1 Wie viele Personen sind im Berichtszeitraum durch das Projekt unterstützt worden und welche Anschlussperspektiven haben sich für sie ergeben? (siehe erforderliche Angaben in der Tabelle)

	6 Projektteilnehmer*innen/ Projekteintritte vor 01.01.2024 


	
	weiblich 
	männlich 
	divers
	Gesamt

	Gesamt   
	     
	     
	     
	     


	Projektteilnehmer*innen/ Projekteintritte im Berichtszeitraum 

	
	weiblich
      
	männlich 

     
	divers
     
	Gesamt

     


	Projektaustritte/-abgänge im Berichtszeitraum 

	
	weiblich 
	männlich 
	divers
	Gesamt
	Anteil %

	Projektaustritte/-abgänge 
GESAMT 
	     
	     
	     
	     
	     

	davon Integration 
1. Arbeitsmarkt 
	     
	     
	     
	     
	     

	davon Integration 
2. Arbeitsmarkt
	     
	     
	     
	     
	     

	davon Beginn Aus-/Weiter-
bildung oder Lehre
	     
	     
	     
	     
	     

	davon Übertritt 
weiterführende Maßnahme
	     
	     
	     
	     
	     

	davon Sonstige erzielte Ergebnisse/Erfolge

     
	     
	     
	     
	     
	     

	davon vorzeitiger Maßnahmenabbruch ohne weiterführendes Ergebnis

     
	     
	     
	     
	     
	     


TEIL B: Qualitativer Bericht
1. Projektbeschreibung/Ausgangsituation
1.1 An welcher Ausgangs- oder Problemsituation setzte das Projekt an?

     
2. Erreichte Ziele und Gleichstellungsziele 
2.1 Welche arbeitsmarktpolitischen Ziele konnten mit dem Projekt erreicht werden?

     
2.2 Welche Ziele in Bezug auf der Gleichstellung von Frauen und Männern konnten mit dem Projekt erreicht werden?
     
3.  Maßnahmen und Aktivitäten entlang der Bereiche bzw. Schwerpunksetzungen: 
(Stellen Sie diese in kurzer übersichtlicher Form dar):
-     
-     
-     
-     
3.1 Welche Aktivitäten wurde zur Umsetzung der Gleichstellungsziele unternommen?
     
4. Unternehmen
Angaben zu Anzahl und Art der Unternehmen
     
5. Umsetzungserfahrungen

5.1 Hürden und förderlichen Faktoren in der Projektumsetzung. 
     
5.2 Gibt es Abweichungen zum Konzept? Wenn ja, welche und wodurch sind diese zu begründen? 
     
5.3 Gab es Veränderungen in der Zielgruppenstruktur? Wenn ja, welche und wodurch sind diese zu begründen? 
     
6. Nachhaltigkeit und Wirksamkeit der geplanten Maßnahmen 

6.1 In welcher Weise haben die gesetzten Aktivitäten/Unterstützungsleistungen zur Verbesserung der sozialen und beruflichen Situation der Teilnehmer*innen nachhaltig beigetragen? 
     
6.2 Beschreiben Sie max. 3 zentrale Indikatoren/Messinstrumente mittels derer die Nachhaltigkeit und Wirksamkeit der Maßnahmen sichergestellt wird. 

     
Weitere Anmerkungen:
     
     ______________





_______________________
Ort, Datum






Unterschrift

� Zu Teilnehmer*innen mit Migrationshintergrund sind Menschen zu zählen, deren beide Elternteile im Ausland geboren wurden. Diese Gruppe lässt sich in weiterer Folge in Migrantinnen und Migranten der ersten Generation (Personen, die selbst im Ausland geboren wurden) und in Zuwanderer der zweiten Generation (Kinder von zugewanderten Personen, die aber selbst im Inland zur Welt gekommen sind) untergliedern. (Vgl. Statistik Austria)


� Dazu sind Personen zu zählen, die eine anerkannte Behinderung nach dem Behinderteneinstellungsgesetz und/oder dem Landesbehindertengesetz aufweisen sowie Personen, die gemäß AMS-Definition gesundheitliche Vermittlungseinschränkungen aufweisen.


� ISCED = International Standard Classification of Education � HYPERLINK "https://www.bildungssystem.at/isced-klassifikation/internationale-standardklassifikation-im-bildungswesen" �https://www.bildungssystem.at/isced-klassifikation/internationale-standardklassifikation-im-bildungswesen�





� Die im Berichtszeitraum durch das Projekt unterstützt wurden 


� Bitte führen Sie diese beispielhaft an


� Begründungen sind anzuführen
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